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Wirtschaftssenator Martin Günth-
ner (SPD) überreichte der 56-Jäh-
rigen am Mittwochabend die mit
5000 Euro dotierte Auszeichnung
in Bremen. „Ich war im ersten
Moment total geschockt, weil ich
gar nicht damit gerechnet habe“,
berichtet die Fischfeinkost-Unter-
nehmerin schmunzelnd von ihrer
ersten Reaktion auf die Auszeich-
nung.

Im Alltag kann sich Siegel
nämlich wenig Gedanken über
die Aussichten einer Preis-Bewer-
bung machen. Da steht sie mit ih-
ren Mitarbeiterinnen im bereits

dreimal erwei-
terten Betrieb
an der Straße
Am Lunedeich
und produziert
überwiegend in
Handarbeit
Heringssalate,
Matjeshappen
und Bratherin-
ge. „Wir haben

eine Sieben-Tage-Woche, um die
Lieferungen an unsere Kunden
auf den Weg zu bringen“, berich-
tet die gebürtige Litauerin, die
Ende der achtziger Jahre nach
Deutschland kam. 160 Fisch-
händler sowie Gastronomen kau-
fen mittlerweile regelmäßig in
Siegels Manufaktur ein. Dazu
kommen Privatkunden. Dieser
Andrang hat Folgen: „2015 wer-
den wir den Umsatz gegenüber
dem Vorjahr wohl um 25 Prozent
steigern können“, sagt die Unter-
nehmerin.

„Heute kaufe ich Rohware in
der hohen Qualität ein, die mir

passt – früher, als angestellte Pro-
duktentwicklerin, konnte ich das
nicht immer“, beschreibt die
Preisträgerin ihre Strategie, die
die Kundschaft offenbar zu schät-
zen weiß. Einige Großbestellun-
gen musste die 56-Jährige nach
eigenem Bekunden fürs Erste ab-
weisen, weil noch Produktions-
kapazität fehlt. Die Jurorinnen
des Bremer Gründerinnenpreises
waren nicht nur vom starken
Wachstum in Siegels Betrieb be-

eindruckt. „Sie stellt dort Frauen
ein, die anderswo schlechte Job-
chancen haben, und macht sie zu
fleißigen Mitarbeiterinnen“, hebt
Maren Bock, Geschäftsführerin
des Frauen-Kultur- und Förder-
vereins Belladonna, hervor.

Das Preisgeld sei bereits ver-
plant, verrät Erika Siegel: „Wir
kaufen damit eine Zerkleine-
rungsmaschine, um zusätzlich
auch Brotaufstriche herstellen zu
können.“

Fischfeinkost-Produzentin Erika Siegel aus dem Fischereihafen bekommt Bremer Gründerinnenpreis 2015

Lohn für Sieben-Tage-Woche
VON WOLFGANG EHRECKE

FISCHEREIHAFEN. Im Jahr 2011
kratzte die arbeitslose Fisch-Produkt-
entwicklerin Erika Siegel ihr Erspar-
tes zusammen und machte sich mit
der Herstellung von Heringssalat
selbstständig. Heute hat sie fast ein
Dutzend Angestellte, 50 Fischsalat-
Sorten, zahlreiche Marinaden und
Matjes-Produkte im Angebot. Eine
Erfolgsgeschichte, die der Bremer
Kultur- und Förderverein Belladonna
mit dem Gründerinnenpreis belohnt.

Mit 51 Jahren wurde Erika Siegel arbeitslos. Heute, viereinhalb Jahre später, arbeitet die Fischfeinkost-Produ-
zentin im Fischereihafen daran, beim Umsatz erstmals die Millionen-Grenze zu knacken. Foto Scheschonka

Gründerinnenpreis
Der mit 5000 Euro dotierte Gründe-
rinnenpreis des Bremer Vereins Bel-
ladonna wurde am Mittwoch zum
neunten Mal verliehen. Die Aus-
zeichnung, die überwiegend von Un-
ternehmen finanziert wird, soll Frau-
en ermutigen, in Lebenssituationen
wie etwa einer Arbeitslosigkeit über
eine Existenzgründung nachzuden-
ken.

» Jeder von
uns zieht mit
und spricht von
,unserer Fir-
ma‘.«
ERIKA SIEGEL ÜBER
DEN TEAMGEIST IN
IHRER FISCHFEIN-
KOST-MANUFAKTUR

WULSDORF. Die Schmuddelecke
auf einem Grundstück an der
Lindenallee zwischen Bei den
Lehmkuhlen und Poggenbruch-
straße wird beseitigt. Das ist das
Ergebnis nach einer Ortsbesichti-
gung am Montag. Der Pächter des
Grundstücks zeigte sich einsich-
tig“, sagt Lutz Becker, Leiter des
Umweltamtes. Bis Ende Oktober
habe der Pächter nun Zeit, das
Grundstück in einen vernünftigen
Zustand zu versetzen. „Wir wer-
den das kon-
trollieren“, so
Becker.

Anlieger
hatten sich bei
der Stadt über
den Zustand
beklagt. Auf
dem Gelände
waren zig abge-
meldete Autos
geparkt und zur Befestigung des
Bodens war Bauschutt aufge-
bracht worden.

Bereits vor dem Ortstermin
stand für das Umweltschutzamt
fest: Autos und Bauschutt müssen
verschwinden. Der Grund: Aus
den alten Fahrzeugen könnten Öl
und andere Flüssigkeiten ins Erd-
reich gelangen. Außerdem dürfen
zur Bodenbefestigung nur Ziegel
und reiner Betonabbruch aufge-
bracht werden. Hinzu kommt,
dass das Gelände im Wasser-
schutzgebiet liegt.

Umzäunung beschädigt
Wenn das Grundstück vom Päch-
ter „geputzt“ worden ist, „hoffen
wir, dass das Gelände nicht wie-
der von Anliegern aus der Umge-
bung als Müllabladeplatz benutzt
wird“, wünscht sich Grund-
stückseigentümerin Gülsen Sa-
riergin. Das sei nämlich gesche-
hen, „bevor das Gelände einge-
zäunt worden ist“, so Sariergin.
„Diesen Müll haben wir auf unse-
re Kosten entsorgt.“ Außerdem
sei das Eingangstor von Unbe-
kannten aufgebrochen und der
Zaun beschädigt worden. „Uns ist
an einem freundlichen Miteinan-
der gelegen.“ (bel)

Autos und
Schutt werden
beseitigt

»Wir hoffen,
dass das Gelän-
de nicht wieder
als Müllablade-
platz benutzt
wird. «
GÜLSEN SARIERGIN,
EIGENTÜMERIN DES
GRUNDSTÜCKS

GEESTEMÜNDE. Einen schweren
Verkehrsunfall hat ein angetrun-
kener Autofahrer am Dienstag-
abend in Geestemünde verur-
sacht. Zahlreiche Passanten be-
obachteten, wie der 30-Jährige
mit seinem Kleinwagen aus der
Straße An der Mühle mit hoher
Geschwindigkeit nach rechts in
die Metzer Straße einbiegen woll-
te.

Dabei geriet der Wagen über
die Mittelinsel auf die Gegenfahr-
bahn und kollidierte dort mit ei-
nem VW Polo, der links abbiegen
wollte und an der Ampel stand.
Anschließend legte der 30-Jährige
den Rückwärtsgang ein, setzte zu-
rück und fuhr dann in Richtung
Hauptbahnhof weiter.

Durch die guten Zeugenaussa-
gen konnte die Polizei den Täter
in der Friedrich-Ebert-Straße fest-
nehmen. Dabei stellten die Beam-
ten eine deutliche Alkoholfahne
bei dem Fahrer fest. Der Mann
musste auf der Wache eine Blut-
entnahme über sich ergehen las-
sen. Darüber hinaus gestand der
30-Jährige, keinen Führerschein
zu besitzen. Der 38-jährige Fahrer
des Polos musste im Kranken-
haus versorgt werden. (nz)

Betrunkener
baut Unfall
und flüchtet

Bereit zum Abflug…
…war dieses Bett, das zwei jun-
ge Damen am Dienstagabend
auf dem Dach ihres Kleinwagens
durch Geestemünde kutschier-
ten. Die Polizei stoppte den ge-
fährlichen „Schwertransport“.
Für die Weiterfahrt mussten sich
die Frauen ein geeignetes Ge-
fährt suchen. Foto Polizei

PUNKTE-HIGHLIGHTS
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Sensationspreis der Woche
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26%! 26%! 26%! 26%! 26%! 26%! 

FFFeeerrrrrreeerrrooo
Küsscheeen oder
Mon Chéééri
(100 g = 1.12-1.27)
157-17888-g-Pckg.

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz von 2€
(ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend gemacht
werden. Angebote sind bis zum 02.10.2015 gültig. PAYBACK
Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.

beim Kauf von OBST-
UND GEMÜSEKONSERVEN
im Gesamtwert von über
2 €*

beim Kauf von
LAVAZZA PRODUKTEN
im Gesamtwert von über
2 €*

40FACH
PUNKT

E

10FACH
PUNKT

E

Besenheide*
»GardenGirls«,,,
winterhart,
im 10,5-cm-Topppf
Topf

AKTIONSPREIS

1.33

Haribo
Fruchtgummi
oder Lakritz
versch. Sorten,
(100 g = 0.30-0.34)
175-200-g-Btl.
*Einzelpreis 0.95 €
(100 g = 0.48-0.54)

37% gespart

0.59
Rinder-Rouladen
oder -Gulasch
Jungbullenfleisch
aus der Keule
1 kg

42% gespart

7.99

Deutschland/
Niederlande/
Polen/Spanien:
Gurke
Kl. I
St.

AKTIONSPREIS

0.49

Delik. Hinterkoch-
schinken
100 g

33% gespart

0.99
Frisches
Hähnchenbrust-Filet
Teilstück, SB-verpackt
1 kg

AKTIONSPREIS

6.99

Jacobs
Krönung
gemahlener Bohnen-
kaffee, versch. Sorten,
(1 kg = 7.98)
500-g-Pckg.

27% gespart

3.99

Rotkäppchen
Sekt oder
Fruchtsecco
versch. Sorten,
(1 l = 3.67)
0,75-l-Fl.

31% gespart

2.75
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Beutel je*

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten,
(1 l = 0.37)
12 x 0,75-l-PET-Fl.-
Kasten
zzgl. 3.30 Pfand

16% gespart

3.33
Haake-Beck
versch. Sorten,
(1 l = 1.03)
25 x 0,33-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.50 Pfand

22% gespart

8.49

ähnliche Abbildung

1x Hauptgewinn
BMW 3er Apple

Watch

10x
VW Polo
5x

und viele mehr …

KW 40 Gültig bis 02.10.2015

ähnliche Abbildung

Mitjubeln und einen
von über 100 tollen
Preisen gewinnen!JUBEL

WOCHEN Vom 21.09. – 04.10.2015
auf www.rewe.de

mitmachen und gewinnen!
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In vielen Märkten Montag – Samstag bis22 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY. www.rewe.de


